
I	 GELTUNGSBEREICH
1.1	 Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (nachfolgend „AGB“) der Kuhn 
GmbH (nachfolgend „Verkäufer“), gelten für alle Verträge zur Lieferung von Wa-
ren, die ein Verbraucher oder Unternehmer (nachfolgend „Kunde“) mit dem Ver-
käufer hinsichtlich der vom Verkäufer in seinem Online-Shop dargestellten Waren 
abschließt. Hiermit wird der Einbeziehung von eigenen Bedingungen des Kunden 
widersprochen, es sei denn, es ist etwas anderes vereinbart.
1.2	 Verbraucher im Sinne dieser AGB ist jede natürliche Person, die ein Rechts-
geschäft zu Zwecken abschließt, die überwiegend weder ihrer gewerblichen 
noch ihrer selbständigen beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden können.
1.3	 Unternehmer im Sinne dieser AGB ist eine natürliche oder juristische Person 
oder eine rechtsfähige Personengesellschaft, die bei Abschluss eines Rechtsge-
schäfts in Ausübung ihrer gewerblichen oder selbständigen beruflichen Tätigkeit 
handelt.

II	 VERTRAGSSCHLUSS
2.1	 Die im Online-Shop des Verkäufers enthaltenen Produktbeschreibungen 
stellen keine verbindlichen Angebote seitens des Verkäufers dar, sondern dienen 
zur Abgabe eines verbindlichen Angebots durch den Kunden, gleiches gilt für 
mündliche und fernmündliche Auskünfte des Verkäufers.
2.2	 Der Kunde kann das Angebot über das, in den Online-Shop des Verkäufers 
integrierte, Online-Bestellformular abgeben. Dabei gibt der Kunde, nachdem er 
die ausgewählten Waren in den virtuellen Warenkorb gelegt und den elektroni-
schen Bestellprozess durchlaufen hat, durch Klicken des den Bestellvorgang ab-
schließenden Buttons ein rechtlich verbindliches Vertragsangebot in Bezug auf 
die im Warenkorb enthaltenen Waren ab. Ferner kann der Kunde das Angebot 
auch telefonisch, per E-Mail oder per Online-Kontaktformular gegenüber dem 
Verkäufer abgeben. 
2.3	 Der Verkäufer kann das Angebot des Kunden innerhalb von fünf Tagen an-
nehmen,
•	 indem er dem Kunden eine schriftliche Auftragsbestätigung oder eine Auf-

tragsbestätigung in Textform (Fax oder E-Mail) übermittelt, wobei insoweit der 
Zugang der Auftragsbestätigung beim Kunden maßgeblich ist, oder

•	 indem er dem Kunden die bestellte Ware liefert, wobei insoweit der Zugang der 
Ware beim Kunden maßgeblich ist, oder

•	 indem er den Kunden nach Abgabe von dessen Bestellung zur Zahlung auf-
fordert.

Liegen mehrere der vorgenannten Alternativen vor, kommt der Vertrag in dem 
Zeitpunkt zustande, in dem eine der vorgenannten Alternativen zuerst eintritt. 
Die Frist zur Annahme des Angebots beginnt am Tag nach der Absendung des 
Angebots durch den Kunden zu laufen und endet mit dem Ablauf des fünften 
Tages, welcher auf die Absendung des Angebots folgt. Nimmt der Verkäufer das 
Angebot des Kunden innerhalb vorgenannter Frist nicht an, so gilt dies als Ableh-
nung des Angebots mit der Folge, dass der Kunde nicht mehr an seine Willens-
erklärung gebunden ist.
2.4	 Bei Auswahl einer von PayPal angebotenen Zahlungsart erfolgt die Zah-
lungsabwicklung über den Zahlungsdienstleister PayPal (Europe) S.à.r.l. et Cie., 
S.C.A., 22-24 Boulevard Royal, L-2449 Luxembourg (im Folgenden: „PayPal“), 
unter Geltung der PayPal-Nutzungsbedingungen, einsehbar unter https://www.
paypal.com/de/webapps/mpp/ua/useragreement-full oder - falls der Kunde 
nicht über ein PayPal-Konto verfügt – unter Geltung der Bedingungen für Zahlun-
gen ohne PayPal-Konto, einsehbar unter https://www.paypal.com/de/webapps/
mpp/ua/privacywax-full. Zahlt der Kunde mittels einer im Online-Bestellvorgang 
auswählbaren von PayPal angebotenen Zahlungsart, erklärt der Verkäufer schon 
jetzt die Annahme des Angebots des Kunden in dem Zeitpunkt, in dem der Kunde 
den Button anklickt, welcher den Bestellvorgang abschließt.
2.5	 Bei der Abgabe eines Angebots über das Online-Bestellformular des Ver-
käufers wird der Vertragstext nach dem Vertragsschluss vom Verkäufer gespei-
chert und dem Kunden nach Absendung von dessen Bestellung in Textform (z. B. 
E-Mail, Fax oder Brief) übermittelt. Eine darüberhinausgehende Zugänglichma-
chung des Vertragstextes durch den Verkäufer erfolgt nicht. Sofern der Kunde 
vor Absendung seiner Bestellung ein Nutzerkonto im Online-Shop des Verkäufers 
eingerichtet hat, werden die Bestelldaten auf der Website des Verkäufers archi-
viert und können vom Kunden über dessen passwortgeschütztes Nutzerkonto 
unter Angabe der entsprechenden Login-Daten kostenlos abgerufen werden.
2.6	 Vor verbindlicher Abgabe der Bestellung über das Online-Bestellformular 
des Verkäufers kann der Kunde mögliche Eingabefehler durch aufmerksames 
Lesen der auf dem Bildschirm dargestellten Informationen erkennen. Ein wirksa-
mes technisches Mittel zur besseren Erkennung von Eingabefehlern kann dabei 
die Vergrößerungsfunktion des Browsers sein, mit deren Hilfe die Darstellung auf 
dem Bildschirm vergrößert wird. Seine Eingaben kann der Kunde im Rahmen des 
elektronischen Bestellprozesses so lange über die üblichen Tastatur- und Maus-
funktionen korrigieren, bis er den Button anklickt, welcher den Bestellvorgang 
abschließt.
2.7	 Für den Vertragsschluss stehen die deutsche, die englische, die französi-
sche, die italienische und die niederländische Sprache zur Verfügung.
2.8	 Die Bestellabwicklung und Kontaktaufnahme finden in der Regel per E-Mail 

und automatisierter Bestellabwicklung statt. Der Kunde hat sicherzustellen, dass 
die von ihm zur Bestellabwicklung angegebene E-Mail-Adresse zutreffend ist, 
so dass unter dieser Adresse die vom Verkäufer versandten E-Mails empfangen 
werden können. Insbesondere hat der Kunde bei dem Einsatz von SPAM-Filtern 
sicherzustellen, dass alle vom Verkäufer oder von diesem mit der Bestellabwick-
lung beauftragten Dritten versandten E-Mails zugestellt werden können.

III	 ÄNDERUNGSVORBEHALT
Abweichungen der Ware in Struktur, Farbe, Form, Abmessungen, Gewicht sowie 
technische Änderungen gegenüber den im Online-Shop enthaltenen Produktbe-
schreibungen, ggf. auch zu früheren Lieferungen, sind möglich und bleiben vor-
behalten, soweit diese in der Natur der verwendeten Materialien liegen, handels-
üblich und dem Kunden unter Berücksichtigung der Interessen des Verkäufers 
zumutbar sind. Es wird ergänzend auf die allgemeinen Produkthinweise auf der 
Webseite des Verkäufers (https://media.kuhn-schiebetueren.de/download/recht-
liches/produkthinweise-06-01-de.pdf) verwiesen.

IV	 WIDERRUFSRECHT
4.1	 Verbrauchern steht grundsätzlich ein Widerrufsrecht zu.
4.2	 Nähere Informationen zum Widerrufsrecht ergeben sich aus der Widerrufs-
belehrung des Verkäufers.
4.3	 Das Widerrufsrecht gilt nicht für Verbraucher, die zum Zeitpunkt des Ver-
tragsschlusses keinem Mitgliedstaat der Europäischen Union angehören und de-
ren alleiniger Wohnsitz und Lieferadresse zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses 
außerhalb der Europäischen Union liegen.

V	 PREISE UND ZAHLUNGSBEDINGUNGEN
5.1	 Sofern sich aus der Produktbeschreibung des Verkäufers nichts anderes 
ergibt, handelt es sich bei den angegebenen Preisen um Gesamtpreise, die die 
gesetzliche Mehrwertsteuer enthalten. Gegebenenfalls zusätzlich anfallende Lie-
fer- und Versandkosten werden in der jeweiligen Produktbeschreibung gesondert 
angegeben.
5.2	 Bei Lieferungen in Länder außerhalb der Europäischen Union können im 
Einzelfall weitere Kosten anfallen, die der Verkäufer nicht zu vertreten hat und 
die vom Kunden zu tragen sind. Hierzu zählen beispielsweise Kosten für die Geld-
übermittlung durch Kreditinstitute (z.B. Überweisungsgebühren, Wechselkursge-
bühren) oder einfuhrrechtliche Abgaben bzw. Steuern (z.B. Zölle). Solche Kosten 
können in Bezug auf die Geldübermittlung auch dann anfallen, wenn die Liefe-
rung nicht in ein Land außerhalb der Europäischen Union erfolgt, der Kunde die 
Zahlung aber von einem Land außerhalb der Europäischen Union aus vornimmt.
5.3	 Die Zahlungsmöglichkeit/en wird/werden dem Kunden im Online-Shop des 
Verkäufers mitgeteilt.
5.4	 Bei Auswahl der Zahlungsart Rechnungskauf wird der Kaufpreis fällig, nach-
dem die Ware geliefert und in Rechnung gestellt wurde. In diesem Fall ist der 
Kaufpreis innerhalb von 7 (sieben) Tagen ab Erhalt der Rechnung ohne Abzug 
zu zahlen, sofern nichts anderes vereinbart ist. Der Verkäufer behält sich vor, 
die Zahlungsart Rechnungskauf nur bis zu einem bestimmten Bestellvolumen 
anzubieten und diese Zahlungsart bei Überschreitung des angegebenen Bestell-
volumens abzulehnen. In diesem Fall wird der Verkäufer den Kunden in seinen 
Zahlungsinformationen im Online-Shop auf eine entsprechende Zahlungsbe-
schränkung hinweisen.

VI	 LIEFER- UND VERSANDBEDINGUNGEN
6.1	 Bietet der Verkäufer den Versand der Ware an, so erfolgt die Lieferung 
innerhalb des vom Verkäufer angegebenen Liefergebietes an die vom Kunden 
angegebene Lieferanschrift, sofern nichts anderes vereinbart ist. Bei der Abwick-
lung der Transaktion ist die in der Bestellabwicklung des Verkäufers angegebene 
Lieferanschrift maßgeblich.
6.2	 Bei Waren, die per Spedition geliefert werden, erfolgt die Lieferung „frei 
Bordsteinkante“, also bis zu der der Lieferadresse nächstgelegenen öffentlichen 
Bordsteinkante, sofern sich aus den Versandinformationen im Online-Shop des 
Verkäufers nichts anderes ergibt und sofern nichts anderes vereinbart ist.
6.3	 Eine Lieferung an Verbraucher außerhalb von Deutschland und auf die deut-
schen Inseln ist ausgeschlossen.
6.4	 Scheitert die Zustellung der Ware aus Gründen, die der Kunde zu vertreten 
hat, trägt der Kunde die dem Verkäufer hierdurch entstehenden angemessenen 
Kosten. Dies gilt im Hinblick auf die Kosten für die Hinsendung nicht, wenn der 
Kunde sein Widerrufsrecht wirksam ausübt. Für die Rücksendekosten gilt bei 
wirksamer Ausübung des Widerrufsrechts durch den Kunden die in der Wider-
rufsbelehrung des Verkäufers hierzu getroffene Regelung.
6.5	 Handelt der Kunde als Unternehmer, geht die Gefahr des zufälligen Unter-
gangs und der zufälligen Verschlechterung der verkauften Ware auf den Kunden 
über, sobald der Verkäufer die Sache dem Spediteur, dem Frachtführer oder der 
sonst zur Ausführung der Versendung bestimmten Person oder Anstalt ausge-
liefert hat. Handelt der Kunde als Verbraucher, geht die Gefahr des zufälligen 
Untergangs und der zufälligen Verschlechterung der verkauften Ware grundsätz-
lich erst mit Übergabe der Ware an den Kunden oder eine empfangsberechtigte 

Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB)



Person über. Abweichend hiervon geht die Gefahr des zufälligen Untergangs und 
der zufälligen Verschlechterung der verkauften Ware auch bei Verbrauchern be-
reits auf den Kunden über, sobald der Verkäufer die Sache dem Spediteur, dem 
Frachtführer oder der sonst zur Ausführung der Versendung bestimmten Person 
oder Anstalt ausgeliefert hat, wenn der Kunde den Spediteur, den Frachtführer 
oder die sonst zur Ausführung der Versendung bestimmte Person oder Anstalt 
mit der Ausführung beauftragt und der Verkäufer dem Kunden diese Person oder 
Anstalt zuvor nicht benannt hat.
6.6	 Der Verkäufer behält sich das Recht vor, im Falle nicht richtiger oder nicht 
ordnungsgemäßer Selbstbelieferung vom Vertrag zurückzutreten. Dies gilt nur 
für den Fall, dass die Nichtlieferung nicht vom Verkäufer zu vertreten ist und 
dieser mit der gebotenen Sorgfalt ein konkretes Deckungsgeschäft mit dem Zu-
lieferer abgeschlossen hat. Der Verkäufer wird alle zumutbaren Anstrengungen 
unternehmen, um die Ware zu beschaffen. Im Falle der Nichtverfügbarkeit oder 
der nur teilweisen Verfügbarkeit der Ware wird der Kunde unverzüglich informiert 
und die Gegenleistung unverzüglich erstattet.
6.7	 Bietet der Verkäufer die Ware zur Abholung an, so kann der Kunde die be-
stellte Ware innerhalb der vom Verkäufer angegebenen Geschäftszeiten unter 
der vom Verkäufer angegebenen Adresse abholen. In diesem Fall werden keine 
Versandkosten berechnet.
VII	 MONTAGEVERANTWORTLICHKEIT DES KUNDEN
Der Kunde ist voll verantwortlich für die Richtigkeit seiner Angaben bzw. die An-
gaben seiner Endkunden, insbesondere für alle Maßangaben und sonstigen In-
formationen zur Planung und Produktion und Montage von Schiebetüren, sowie 
für die Tauglichkeit der Montageumgebung, insbesondere der Wände, Decken 
und Anschlüsse.

VIII	 EIGENTUMSVORBEHALT
8.1	 Gegenüber Verbrauchern behält sich der Verkäufer bis zur vollständigen Be-
zahlung des geschuldeten Kaufpreises das Eigentum an der gelieferten Ware vor.
8.2	 Gegenüber Unternehmern behält sich der Verkäufer bis zur vollständigen 
Begleichung aller Forderungen aus einer laufenden Geschäftsbeziehung das Ei-
gentum an der gelieferten Ware vor.
8.3	 Handelt der Kunde als Unternehmer, so ist er zur Weiterveräußerung der 
Vorbehaltsware im ordnungsgemäßen Geschäftsbetrieb berechtigt. Sämtliche 
hieraus entstehenden Forderungen gegen Dritte tritt der Kunde in Höhe des 
jeweiligen Rechnungswertes (einschließlich Umsatzsteuer) im Voraus an den 
Verkäufer ab. Diese Abtretung gilt unabhängig davon, ob die Vorbehaltsware 
ohne oder nach Verarbeitung weiterverkauft worden ist. Der Kunde bleibt zur 
Einziehung der Forderungen auch nach der Abtretung ermächtigt. Die Befug-
nis des Verkäufers, die Forderungen selbst einzuziehen, bleibt davon unberührt. 
Der Verkäufer wird jedoch die Forderungen nicht einziehen, solange der Kunde 
seinen Zahlungsverpflichtungen dem Verkäufer gegenüber nachkommt, nicht in 
Zahlungsverzug gerät und kein Antrag auf Eröffnung eines Insolvenzverfahrens 
gestellt ist.

IX	 MÄNGELHAFTUNG (GEWÄHRLEISTUNG)
Soweit sich aus den nachfolgenden Regelungen nichts anderes ergibt, gelten die 
Vorschriften der gesetzlichen Mängelhaftung. Hiervon abweichend gilt bei Verträ-
gen zur Lieferung von Waren:
9.1	 Handelt der Kunde als Unternehmer,
•	 hat der Verkäufer die Wahl der Art der Nacherfüllung;
•	 beträgt bei neuen Waren die Verjährungsfrist für Mängel ein Jahr ab Abliefe-

rung der Ware;
•	 sind bei gebrauchten Waren die Rechte und Ansprüche wegen Mängeln aus-

geschlossen;
•	 beginnt die Verjährung nicht erneut, wenn im Rahmen der Mängelhaftung eine 

Ersatzlieferung erfolgt.
9.2	 Die vorstehend geregelten Haftungsbeschränkungen und Fristverkürzun-
gen gelten nicht
•	 für Schadensersatz- und Aufwendungsersatzansprüche des Kunden,
•	 für den Fall, dass der Verkäufer den Mangel arglistig verschwiegen hat,
•	 für Waren, die entsprechend ihrer üblichen Verwendungsweise für ein Bauwerk 

verwendet worden sind und dessen Mangelhaftigkeit verursacht haben,
•	 für eine ggf. bestehende Verpflichtung des Verkäufers zur Bereitstellung von 

Aktualisierungen für digitale Produkte, bei Verträgen zur Lieferung von Waren 
mit digitalen Elementen.

9.3	 Darüber hinaus gilt für Unternehmer, dass die gesetzlichen Verjährungsfris-
ten für einen ggf. bestehenden gesetzlichen Rückgriffsanspruch unberührt blei-
ben.
9.4	 Handelt der Kunde als Kaufmann i.S.d. § 1 HGB, trifft ihn die kaufmännische 
Untersuchungs- und Rügepflicht gemäß § 377 HGB. Unterlässt der Kunde die 
dort geregelten Anzeigepflichten, gilt die Ware als genehmigt.
9.5	 Handelt der Kunde als Verbraucher, so wird er gebeten, angelieferte Waren 
mit offensichtlichen Transportschäden bei dem Zusteller zu reklamieren und den 
Verkäufer hiervon in Kenntnis zu setzen. Kommt der Kunde dem nicht nach, hat dies 
keinerlei Auswirkungen auf seine gesetzlichen oder vertraglichen Mängelansprüche.

X	 HAFTUNG
Der Verkäufer haftet dem Kunden aus allen vertraglichen, vertragsähnlichen und 
gesetzlichen, auch deliktischen Ansprüchen auf Schadens- und Aufwendungs-
ersatz wie folgt:
10.1	 Der Verkäufer haftet aus jedem Rechtsgrund uneingeschränkt
•	 bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit,
•	 bei vorsätzlicher oder fahrlässiger Verletzung des Lebens, des Körpers oder 

der Gesundheit,
•	 aufgrund eines Garantieversprechens, soweit diesbezüglich nichts anderes 

geregelt ist,
•	 aufgrund zwingender Haftung wie etwa nach dem Produkthaftungsgesetz.
10.2	Verletzt der Verkäufer fahrlässig eine wesentliche Vertragspflicht, ist die 
Haftung auf den vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden begrenzt, sofern 
nicht gemäß vorstehender Ziffer unbeschränkt gehaftet wird. Wesentliche Ver-
tragspflichten sind Pflichten, die der Vertrag dem Verkäufer nach seinem Inhalt 
zur Erreichung des Vertragszwecks auferlegt, deren Erfüllung die ordnungsge-
mäße Durchführung des Vertrags überhaupt erst ermöglicht und auf deren Ein-
haltung der Kunde regelmäßig vertrauen darf.
10.3	 Im Übrigen ist eine Haftung des Verkäufers ausgeschlossen.
10.4	Vorstehende Haftungsregelungen gelten auch im Hinblick auf die Haftung 
des Verkäufers für seine Erfüllungsgehilfen und gesetzlichen Vertreter.

XI	 SCHUTZRECHTE DES VERKÄUFERS
11.1	 Vom Verkäufer geschützte Marken dürfen vom Käufer nur mit der ausdrück-
lichen schriftlichen Zustimmung des Verkäufers genutzt werden.
11.2	 An Abbildungen, Zeichnungen, Kalkulationen und sonstigen dem Kunden 
zur Verfügung gestellten Unterlagen behält sich der Verkäufer alle Eigentums- 
und Urheberrechte vor. Solche Unterlagen dürfen nicht ohne die ausdrückliche 
schriftliche Zustimmung des Verkäufers an Dritte weitergegeben werden. Sie 
sind im Falle des Nichtzustandekommens des Auftrages unverzüglich zurückzu-
geben oder zu vernichten. Es ist unzulässig, Copyright-Hinweise von Materialien 
des Verkäufers zu entfernen, zu verkürzen oder unkenntlich zu machen.

XII	 ANWENDBARES RECHT
Für sämtliche Rechtsbeziehungen der Parteien gilt das Recht der Bundesrepublik 
Deutschland unter Ausschluss der Gesetze über den internationalen Kauf beweg-
licher Waren. Bei Verbrauchern gilt diese Rechtswahl nur insoweit, als nicht der 
gewährte Schutz durch zwingende Bestimmungen des Rechts des Staates, in 
dem der Verbraucher seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat, entzogen wird.

XIII	 GERICHTSSTAND
Handelt der Kunde als Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder 
öffentlich-rechtliches Sondervermögen mit Sitz im Hoheitsgebiet der Bundes-
republik Deutschland, ist ausschließlicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten 
aus diesem Vertrag der Geschäftssitz des Verkäufers. Hat der Kunde seinen Sitz 
außerhalb des Hoheitsgebiets der Bundesrepublik Deutschland, so ist der Ge-
schäftssitz des Verkäufers ausschließlicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten 
aus diesem Vertrag, wenn der Vertrag oder Ansprüche aus dem Vertrag der be-
ruflichen oder gewerblichen Tätigkeit des Kunden zugerechnet werden können. 
Der Verkäufer ist in den vorstehenden Fällen jedoch in jedem Fall berechtigt, das 
Gericht am Sitz des Kunden anzurufen.

XIV	 VERHALTENSKODEX
Der Verkäufer hat sich den Trusted Shops Qualitätskriterien unterworfen, die im 
Internet unter http://www.trustedshops.com/tsdocument/TS_QUALITY_CRITE-
RIA_de.pdf einsehbar sind.

XV	 ALTERNATIVE STREITBEILEGUNG
15.1	 Die EU-Kommission stellt im Internet unter folgendem Link eine Plattform 
zur Online-Streitbeilegung bereit: https://ec.europa.eu/consumers/odr - Diese 
Plattform dient als Anlaufstelle zur außergerichtlichen Beilegung von Streitigkei-
ten aus Online-Kauf- oder Dienstleistungsverträgen, an denen ein Verbraucher 
beteiligt ist.
15.2	 Der Verkäufer ist zur Teilnahme an einem Streitbeilegungsverfahren vor ei-
ner Verbraucherschlichtungsstelle weder verpflichtet noch bereit.

XVI	 DATENSCHUTZ
Die für die Geschäftsabwicklung notwendigen Daten werden vom Verkäufer 
unter Beachtung der einschlägigen Gesetze elektronisch verarbeitet. Nähere 
Informationen zum Datenschutz können der gesonderten Datenschutzerklärung 
entnommen werden, die unter https://www.kuhn-schiebetueren.de/datenschutz 
abrufbar ist.

KUHN GmbH, Stand 07.02.2023


